
€ 
9,

95
 [D

+I
]  

€ 
10

,9
5 

[A
]  

C
H

F 
13

,9
0 

[C
H

]

Strandschönheiten
Sylt, Amrum, Föhr

Logenplätze
Die schönsten

Strandbars

Glücksmomente
Wattwanderungen,
tolle Törns & Co.

Nordseeküste
Schleswig-Holstein
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Fotografiert hat diesen 
Band Olaf Meinhardt, er 
ist rund um die Welt für ver-
schiedene Magazine und 
Bildbände unterwegs, wie-
derholt auch schon für den 
DuMont Bildatlas. Das Flair 
an deutschen Küsten kennt 
er, er lebt mit seiner Familie 
in Lübeck.

Hilke Maunder, Journalis-
tin, Reisebuchautorin und 
Bloggerin, hat es von ihrem 
Hauptwohnsitz Hamburg 
nicht weit an die deutsche 
Nordseeküste. Bei schönem 
Wetter fährt sie auch ganz 
spontan dorthin, um einen 
Tag am Meer zu genießen.

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 

Ich kenne sie alle, die Nordfriesischen Inseln, Sylt, 
Amrum und Föhr, auch die Inselchen Pellworm und 
Nordstrand sowie einige der Halligen. Je nachdem 
welche Urlaubswünsche man hat, das richtige Ziel 
für Individualisten, Familien, Naturverbundene, 
Strandliebhaber oder Sportler und Partyfreaks. 
Mich persönlich zieht es aber immer wieder auf die 
Eiderstedter Halbinsel, nach St. Peter-Ording. 

Hip & chic
Ganz allmählich hat sich St. Peter-Ording gewandelt 
– vom traditionellen Familienbad zur angesagten 
Ferien- und Sportdestination für junge Familien, 
Sportler und Ältere. Hip und chic ist St. Peter ge-
worden. Jüngstes Zeugnis davon ist eine neue Erleb-
nispromenade, die momentan noch nicht ganz fer-
tig gestellt ist, aber schon jetzt erkennen lässt, dass 
sich nicht nur Kinder und Jugendliche daran er-
freuen werden. Ganz ohne Frage: St. Peter-Ording 
ist die Festland-Antwort auf Sylt. Gewandelt haben 
sich jedoch auch andere Orte an der nordfriesischen 
Küste. So hat sich Büsum einen ganz neuen Strand-
abschnitt mit Sand gegönnt. Hier kann man sich 
nun entspannt sonnen und Sport treiben – vor al-
lem aber auch abends genüsslich bei einem Bier 
oder Aperol den Sonnenuntergang genießen.

Wunderwelten am Meer
Natürlich dominieren an der Nordseeküste die Na-
tur und die Wunderwelt Wattenmeer. Aber auch 
kulturell hat sich einiges getan. Das Museum Kunst 
der Westküste auf Föhr ist eines der kulturellen 
Aushängeschilder der Region, und das Nolde Mu-
seum in Seebüll ist natürlich gleichfalls ein High-
light. So finden Sie beide Museen in der Rubrik 
„Topziele“ auf S. 7.
Ich schreibe diese Zeilen noch mitten in der Coro-
na-Krise, noch wissen wir alle nicht, ob wir den 
Sommerurlaub wirklich an der Küste verbringen 
dürfen – und wenn ja, dann werden die Unter-
künfte sicher knapp. Vielleicht weichen Sie daher 
einfach auf Herbst/Winter oder Frühjahr aus, an der 
See ist es wirklich zu jeder Jahreszeit wunderschön!
Herzlich

Birgit Borowski 
Programmleiterin DuMont Bildatlas
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	 44	 Beim Lampionfest herrscht Som-
merstimmung in Friedrichstadt.

	 24	 Helgolands Buntsand-
steinfelsen sind ein 
beliebter Rastplatz 
von Trottellummen, 
Basstölpeln und Drei-
zehenmöwen.

Impressionen

	 8	 Waterkant und Friesenarchitektur, Watterlebnis und 
Strandleben, Surfspaß und Nordseebrise, Inseln und 
Halligen – die Küstenlandschaft Schleswig-Holsteins 
hat das ganze Jahr über ihren Reiz.

Dithmarschen & Helgoland

	 24	 Kohl und Küste
Vor der Küste von Dithmarschen, dem Bauernland 
zwischen Elbe und Eider, liegt mit Helgoland 
Deutschlands einzige Hochseeinsel.

DUMONT THEMA
	 36	 Von Krüss bis Kiesewetter

Die Nordseeküste mit ihren Inseln, Hafenstädten und 
Badeorten inspirierte zahlreiche Künstler.

	 40	 Straßenkarte
	 41	 Infos & Empfehlungen

Eiderstedt

	 44	 Halbinsel der Haubarge
Grüne Marschlandschaft, an drei Seiten von Wasser 
umgeben – die Halbinsel Eiderstedt ist ein ganz 
besonderes Stück Norddeutschland.

DUMONT THEMA
	 54	 Grüne Power – hart am Wind

Ein Großteil der mehr als 3600 Windräder dreht sich 
in Nordfriesland und Dithmarschen.

	 56	 Straßenkarte
	 57	 Infos & Empfehlungen

Nordfriesland

	 60	 Die Heimat des Schimmelreiters
Seine nordfriesische Heimat hat Emil Nolde in 
leuchtenden Farben auf die Leinwand gebracht. Auch 
für die Novelle „Der Schimmelreiter“ von Theodor 
Storm bildet sie den landschaftlichen Hintergrund.

B E S T  O F  …

	22	 Die schönsten Strandbars
Sonnenschein und Meeresbrise, die Füße im 
Sand, ein kühles Getränk und der Blick aufs 
Wasser – das beschert Urlaubsglück.

	86	 Tolle Törns
Hinaus aufs Meer zu Seehundbänken, durchs 
Dreistromland oder Hallig-Hopping – die vor-
gestellten Schiffstouren lohnen sich alle.

	114	 Die besten Feste
Sportwettkämpfe, kulinarische Feste, Musik-
festivals – das ganze Jahr über ist einiges los.

UNSERE  
FAVORITEN

	 44	 Ein echtes Postkartenmotiv: der 
Leuchtturm Westerhever auf der 
Eiderstedter Halbinsel.



	 92	 Sylt, Amrum und Föhr – die  
drei nordfriesischen Inseln sind 
ungleiche Schwestern.

G e n i e ß e n 	 E r l e b e n 	 E r f a h r e n

	43	 Nord-Ostsee-Kanal mit Schiff & Rad
Fast steigungsfrei durch abwechslungsreiche 
Landschaft immer am NOK entlang.

	59	 Strandsegeln
Fortgeschrittene machen Tempo am Sand-
strand, Anfänger können bei einer Tandem-
fahrt reinschnuppern.

	77	 Paddeln
Das Kanurevier von Eider und Treene ist ein 
Mekka für Wasserwanderer.

	 91	 Vögel kieken
Mit einer vogelkundlichen Füh-
rung den fünf häufigsten Vogel-
arten im Watt auf der Spur.

	113	 Wattwandern
In Gummistiefeln oder alten 
Turnschuhen durch den Schlick – 
in einer geführten Gruppe erfährt man 
Wissenswertes übers Watt.

DuMont
Aktiv

DUMONT THEMA
	 70	 Zartes Deichlamm oder Fisch vom Kutter?

Die kulinarische Bandbreite Nordfrieslands ist groß 
und reicht vom Fischbrötchen bis zur Sterneküche.

	 74	 Straßenkarte
	 75	 Infos & Empfehlungen

Die Halligen

	 78	 Schwimmende Träume
Bei Ebbe zu Fuß zu erreichen, ragen auf den 
Halligen bei Sturmflut nur noch die Häuser auf 
den Warften aus den Wassermassen.  

	 88	 Straßenkarte
	 89	 Infos & Empfehlungen

Sylt, Amrum, Föhr

	 92	 Sandstrände und Dünenmeer
Sylt, das Glamourgirl unter den deutschen 
Nordseeinseln, schwankt zwischen Tradition und 
Trend. Amrum und Föhr locken Naturliebhaber 
und Familien mit Wald, Dünen und Sandstränden.

DUMONT THEMA
	 108	 Fragiles Ökosystem

Zu einem Urlaub an der Küste Schleswig-Holsteins 
gehört eine Wattwanderung – nur was man kennt, 
kann man auch schützen.

	 110	 Straßenkarte
	 111	 Infos & Emfehlungen

Anhang

	 116	 Service – Daten und Fakten
	 121	 Register, Impressum
	 122	 Vorschau, lieferbare Ausgaben

INHALT
4 – 5



Sylt, Amrum, Föhr 92 – 113

Nordfriesland  60 – 77

Die Halligen  78 – 91

Eiderstedt 44 – 59

Dithmarschen & Helgoland  24 – 43
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INHALT
6 – 7

GENIESSEN

5 Sylter Royal: Wer 
Austern mag, ist auf Sylt im 
Schlaraffenland. Dort werden 
sie von Dittmeyer‘s Austern-
Compagnie gezüchtet. Seite 111

NATUR

1 Lange Anna: Die rote Felsnadel aus 
Buntsandstein, die knapp 50 Meter aus dem Meer 
aufragt, ist das Wahrzeichen von Helgoland.  
Seite 43

2 Strand von St. Peter-Ording: Das Nordsee-
heilbad beeindruckt mit seinem scheinbar 
endlos langen Sandstrand. Er macht den Ort zur 
Hochburg der Strandsegler und Kitebuggyfahrer. 
Seite 57

3 Amrumer Kniepsand: Die fast 15 Kilometer 
lange, extrem langsam wandernde Sandbank 
macht fast ein Drittel der Insel aus. Seite 113

KULTUR

6 Museumshafen Büsum: Neben 
historischen Seglern und Motorschiffen 
liegt mit der „Fahrewohl“ auch der älteste 
noch fahrfähige Krabbenkutter im Hafen. Seite 41

7 Friedrichstadt: Holländisches Flair erleben, gemütlich 
auf Grachten schippern, durch kleine Sträßchen bummeln – 
„Klein-Amsterdam“ ist ein Gesamtkunstwerk. Seite 59

8 Nolde-Museum: Im einstigen Wohnhaus des 
Expressionisten Emil Nolde ist eine große Sammlung seiner 
Werke zu sehen. Seite 77 

9 Museum Kunst der Westküste: Die Sammlung auf Föhr 
zeigt Kunst des 19.–21. Jahrhunderts, die sich mit dem Thema 
Meer auseinandersetzt. Seite 112 

0 Nieblum auf Föhr: Wer ist die Schönste im ganzen Land? 
Viele der Friesenhäuser im Dorf gehörten einst Kapitänen, die 
ihren Wohlstand dem Walfang verdankten. Seite 112

ERLEBEN

4 Multimar Wattforum: Watt für 
ein Vergnügen! In Tönning wird 
Besuchern der Lebensraum Meer vom 
Watt bis zur Tiefsee auf spielerische Art 
präsentiert. In Aquarien tummeln sich 
die Meeresbewohner. Seite 58

Topziele
Die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten und Erlebnisse, die keinesfalls  
versäumt werden sollten, haben wir auf dieser Seite zusammengestellt.  

Auf den Infoseiten sind sie jeweils als TOPZIEL gekennzeichnet.
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IMPRESSIONEN
8 – 9

Übers Watt zur Hallig Südfall

„Heute bin ich über Rungholt gefahren, die Stadt 
ging unter vor 600 Jahren...“ Wer sich von Uwe 
Jörns mit dem Pferdewagen zur Hallig Südfall 
kutschieren lässt, erlebt eine Zeitreise in einer 
mystischen Landschaft. Erst klappern die Hufe 
der Fjordpferde noch auf dem Damm, dann plat-
schen sie ins Wasser. Hoch spannt sich der Him-
mel, während Jörns erzählt. Von der legendären 
Stadt, die eine große Sturmflut zerstörte. Und 
vom Leben auf der Hallig Südfall, wo Austern- 
fischer brüten und Ziegen am Fething weiden.





IMPRESSIONEN
10 – 11

Grachtenfahrt in Friedrichstadt

Leinen los und ab nach Holland: Wer auf einer 
Grachtenfahrt das nordfriesische Friedrichstadt 
entdeckt, sieht sofort, warum das charmante 
Städtchen mit Grachten und Giebelhäusern an 
den Kais auch „Klein-Amsterdam“ genannt wird. 
Denn es waren Holländer, die die Stadt im 17. 
Jahrhundert zwischen Eider und Treene setzten. 
Flache Brücken überspannen die Kanäle und ver-
führen zum Flanieren.  



Am Hafenkai von Husum

Hafencity Husum: Das war nicht immer so. Erst 
mit der Groten Mandränke, die Rungholt unter-
gehen ließ, erhielt Husum Zugang zum Meer. 
Seitdem fließt der Heverstrom in die Stadt und 
lässt bei jeder Tide die Boote im Binnenhafen tro-
cken fallen. Dann liegen Jachten und Kutter auf 
Schlick und legt die MS Insel Poel vom tideun-
abhängigen Außenhafen zur großen Hafenrund-
fahrt ab. Am Kai haben Cafés und Bars Tische 
und Stühle an die Wasserkante gestellt: ein  
maritimes Spektakel für Sehleute!



IMPRESSIONEN
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